
Sicherheitshinweise für Elektro-Rollstühle und Elektro-Skooter.

Diese Fahrzeuge egal ob Vier-Rad oder Dreirad auch mit TÜV Zeugnis können 
alle umkippen – leider!  Deshalb ein Appell: 

• Alle Hindernisse immer im Winkel 90°  zur Fahrtrichtung anfahren, damit jeweils 
alle vorderen und hinteren Räder gleichzeitig über das Hindernis fahren, Lenker 
fest im Griff halten. Also Bürgersteige rechtwinklig anfahren! 

• Genauso vorsichtig muss man auf schmalen Bürgersteigen sein – beim Wenden, 
wie auch nach erfolgter Bürgersteig Überfahrt. 

• Den  Fahrtregler  muss  man  total  gut  beherrschen.  Das  „Loslassen“  des 
Fahrtreglers  Fahren/Bremsen  sollte  bei  manchen  Patienten  besonders  trainiert 
werden. 

• Das  Überfahren  von  Hindernissen  sollte  immer  maßvoll  erfolgen.  Eine 
Bordsteinkante  mit  sehr  schmalem Bürgersteig  und einer  Mauer  oder  anderen 
harten Abgrenzungen oder einem Baum als Hindernis sollte man möglichst ganz 
meiden. 

• Die  Bürgersteige  an  den Stellen,  wo man die  Bordsteinkante  überwinden will, 
sollten  so  breit  sein,  das  der  Wendekreis  des  Elektro  Skooters  mit  großer 
Sicherheit ausreicht. Im Zweifel die Fahrt dort nicht fortsetzen. 

• Lieber mit zu niedriger Geschwindigkeit um Hindernisse herum fahren. Niemals 
mit auch nur mit einem Rad eine Senkung durchfahren, auch nie mit einem oder 
zwei  Rädern  einer  Seite  vom  Bürgersteig  hinunter  fahren,  dann  kippt  man 
unweigerlich  um!!!!  Niemals  zu  nahe  an  einer  Bordsteinkante  vorbei  fahren, 
möglichst auf der vom Bordstein entfernten Seite fahren!!! 

• Niemals rückwärts bergab fahren! Niemals schnell rückwärtsfahren.

• Achten sie  darauf,  dass  die  Rückfallsicherung (hinten/unten Stützräder)  richtig 
eingestellt ist, sonst schützt sie nicht vor dem Salto. Habe ich auch schon einmal 
überstanden. 

• Vorsicht auf unebenen Wegen! Geschwindigkeit immer herabsetzen! 

• Nie  in  eine  Fahrspur  (Schienen  oder  Furchen  oder  ältere  Fahrzeugspuren) 
hineinfahren, erst recht nicht nur eine Spurhälfte zu nutzen, wenn man den Weg 
nicht genau kennt und keine Begleitperson dabei ist – ebenfalls Kippgefahr.

• Wenden und Rückwärtsfahren kann sehr problematisch werden.

• Niemals auf losen Schotterwegen bergab oder bergauf fahren. Die Reifen greifen 
dann nicht und man kommt ins Rutschen.

• Niemals bei Glatteis und Schnee fahren!

• Es ist nicht nur ein unangenehmes Gefühl über hügelige Fahrstrecken zu fahren, 
man  kann  leider  auch  umkippen!  Je  schneller  der  Skooter,  desto  gefährlicher 
(manche schaffen 20-25km/h, obwohl die neueren Skooter nur 15 km/h fahren 
dürfen).



• Den  Fahrbereitschaftsschlüssel  (wird  auch  Zündschlüssel  genannt)  erst  ins 
Schlüsselloch stecken, wenn man auf Skooter bequem sitzt. Bei Fahrtende immer 
erst den Fahrbereitschaftsschlüssel abziehen bevor man absteigt!!  

• Bei  Patienten mit  motorischen Störungen an den Fingern  und Händen,  sollten 
immer Begleitpersonen eingreifen können!!

• Verlässt man den Elektro Skooter auch nur kurze Zeit, dann sollte man ihn mit 
einem (meist mit einem langem) Seil-Sicherheitsschloss abschließen. Man sollte 
die Elektro Skooter so sichern wie Fahrräder. Vorsicht – viele Schlüssel der Elektro 
Skooter sind leider gleich. Viele Lenker haben eine geschlossene U-Form, die zum 
Abschließen nutzbar sind.
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